
Grand Prix
d’ Allemagne

Der GPdA will dazu beitragen, Boule in Deutsch­
land bekannter zu machen. Auch deshalb veran­
stalten verschiedene Vereine ihre Turniere unter 
dem Dach des GPdA. Viele dieser Turniere gehö­
ren zu den schönsten, langjährigen und traditi­
onsreichsten Bouleturnieren in Deutschland. 

Der GPdA will die Tradition und den Geist sol­
cher Turniere bewahren. 

Auch deshalb lautet das Motto des GPdA: Boule 
spielen, freundlich, sportlich, fair und frei.

Alle, die wollen, können dieses Spiel miteinan­
der spielen. Es ist leicht zu spielen, aber man 
muss dabei bleiben, um zu gewinnen. Es gilt die 
Regeln zu verstehen und diese in Fairness einzu­
halten. 

Die am GPdA teilnehmenden Turnierveranstal­
ter legen ihre organisatorischen Bedingungen 
selbst fest. In der Regel gilt: Turniere im GPdA 
werden nach Möglichkeit frei von Verbands­
lizenzpflicht veranstaltet.

Weitere Infos und  

alle Turniere des  

GPdA 2012 unter

grand-prix-allemagne.de

Das 24. Kölner Sextett 
des BC Köln findet im Rah­
men der Turnierserie des 
Grand Prix d’ Allemagne 
statt.
Donnerstag, 7. Juni 2012: 
es treten Sechserteams an, 
jeder spielt sechs Spiele 
– drei Triplettes, zwei Dou-
blettes, ein Tête. Wer aber 
wann was spielt, entscheidet 
das Sextett-Computerpro-
gramm.

Einschreibung: Bis 9.30 Uhr 
Startgebühr: 6 x 5 Euro
Ausschüttung: 100 %
Spielort: Altes Fort Ecke Titus­
straße/Oberländer Wall,  
Römerpark, Köln 
Infos www.bouleclubkoeln.de

G
es

ta
lt

un
g:

 M
ar

ti
n 

Be
ik

ir
ch

 G
ra

fik
 · 

Fo
to

: B
C 

Kö
ln24. Sextett Köln

2012
Donnerstag 7. Juni

Sextett 
Erfinder


